
Felix-Klein-Gymnasium
Göttingen

Verbund soll das frühzeitige Erkennen, die 
individuelle Förderung und die lebensnahe 
Entwicklung von Begabungen vom Kindergar-
ten an ermöglichen.
Dabei übernehmen unsere Schülerinnen 
und Schüler nicht nur Verantwortung in der 
eigenen Schule, sondern organisieren auch 
Workshops und Projekte in den Kooperations-
schulen und -kindergärten. In Arbeitsgemein-
schaften werden unter anderem Beiträge für 
Wettbewerbe erarbeitet oder Kooperations-
projekte mit unseren Schul- und Kinder-
gartenpartnern vorbereitet.

Kooperationspartner
Unsere Kooperationspartner, die Sparkasse 
Göttingen, die Universität Göttingen, das 
Max-Planck-Institut, die PFH, die HAWK, das 
DLR, NOVELIS, MAHR, SARTORIUS, Arineo, 
die Südniedersachsenstiftung, die Kreishand-
werkerschaft Südniedersachsen, die Sport-
vereine AS& 4�, BG૧Göttingen, Tuspo Weende, 
der Stadtsportbund u. a. unterstützen uns in 
der Berufsorientierung, in Schulprojekten und 
in vielen anderen Feldern des schulischen 
Alltags.
Besonders dankbar sind wir dem „Verein der 
Ehemaligen und Freunde des FKG“ und dem 
„Förderkreis am FKG“ für die vielfältige und 
effektive 8nterstützung unserer Schule. 

Austausch- und Klassenfahrten
Mit Partnerschulen in Frankreich, Spanien 
und Großbritannien veranstalten wir jährlich 
Austauschprogramme. 
Zusätzlich gibt es Austausche mit Schulen 
in Paraguay und Mexiko. Jährlich wird unse-
re Partnerorganisation Hope for Children in 
Addis Abeba, Äthiopien, von einer Schüler-
gruppe besucht.
Für unsere Lateiner gibt es im 9. oder 10. 
Jahrgang eine Studienfahrt nach Rom. 
Regelmäßig findet eine Projektfahrt nach 
Bath in Großbritannien statt.
Jede 5. Klasse macht zu Beginn des Schul-
jahres eine Klassenfahrt, bei der sich die 
neue Klassengemeinschaft zusammenfindet. 
Weitere Fahrten werden im 8., 10. Jahrgang 
und 13. Jahrgang unternommen.

Fremdsprachen am FKG
• 1. Pflichtfremdsprache: Englisch
• 2. Pflichtfremdsprache (ab Klasse �): 

Französisch, Latein oder Spanisch
• �. Fremdsprache (Wahlpflichtunterricht 

ab Jahrgang 8): Französisch, /atein oder 
Spanisch

• Im 11. Jahrgang kann Spanisch als neu-
beginnende Fremdsprache gewählt 
werden.

Allgemeines
• Betreuung: Ganztagsschule
• /ehrerzahl: 110
• Schülerzahl: 1�50
• 8nterrrichtszeit: 7:50 8hr – 15:20 8hr
• Mittagessen: 2 Mensen, Kiosk
• Schwerpunkte: MINT, Sprachen
• Sporttalenteförderung/Talentschule des 

Sports/Partnerschule des Leistungssports
• Schulorchester für die Jahrgänge 5–1�
• Schulchor für die Jahrgänge 5–10
• Schulchor für die Jahrgänge 11–1�
• Profilbildung ab Klasse 5: Bilinguales 

Profil (englisch) oder MINT-Profil
• Wahlplicht-Profile ab Jahrgang 8: �. Fremd-

sprachen, MINT, Informatik, Bilingual, 
Gesellschaftswissenschaft, Musik/Kunst, 
Persönlichkeitsbildung, Sport

• 2berstufenprofile:
Sprachen: Englisch, Französisch, Spanisch, 
Latein; Kunst und Musik; Gesellschafts-
wissenschaften; Mathematik/Naturwissen-
schaften/Informatik; Sport

• Besonderheiten: Abitur und International 
Baccalaureate (IB)

Bitte informieren Sie sich detaillierter auf 
unserer Homepage www.fkg-goettingen.de 
oder nehmen Sie mit uns über E-Mail/Telefon 
Kontakt auf.

Kontakt
Felix-Klein-Gymnasium
Böttingerstr. 17
�707� Göttingen
Telefon (0551) 400-2909
Telefax (0551) 400-20�7
E-Mail: fkg#goettingen.de
www.fkg-goettingen.de

Außenstelle
Bürgerstr. 36
�707� Göttingen
Telefon (0551) 400-2950
E-Mail: FKGaussen#goettingen.de



Felix Klein (1849–1925), der große Mathema-
tiker und Reformer der Schulmathematik, ist 
Namenspatron unserer Schule, in der von ihrer 
Gründung im Jahre 1890 an die Mathematik 
und die Naturwissenschaften stets besondere 
Förderung erfuhren. 
Ebenso ausgeprägt ist das sprachliche Profil 
des FKG: Seit 1990 gibt es am FKG einen 
Bilingualen Zug, der in den Folgejahren noch 
erweitert wurde: heute wird er als Internatio-
naler Zweig bezeichnet.
Unsere Schule gehört als Gründungsmitglied 
zu den mittlerweile über 300 Schulen in 
Deutschland, die Teil des nationalen 
Excellence-Schulnetzwerk MINT-EC sind. MINT 
ist eine Abkürzung für Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften, Technik.
Wegen vielfältiger Bemühungen um den 
Umweltschutz ist das FKG als Umweltschule in 
Europa anerkannt.
Etwa 1350 Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgänge 5 bis 13 besuchen das Felix-Klein- 
Gymnasium. Das Hauptgebäude im Stil der 
„Neuen Sachlichkeit“ ist trotz unmittelbarer 
Stadtnähe sehr ruhig im Grünen gelegen. Zur 
Eiswiese (Hallen- und Freibad), den städti-
schen Sportanlagen und dem Kiessee sind es 
kurze Wege. Das Schulgelände besteht neben 
dem eigentlichen Schulhof aus einem umfang-
reichen Freigelände, das in großen Teilen von 
Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften 
selbst gestaltet wurde: Schulgarten, Hoch-
beete, Spielwiese, Grillplatz, Grünes Klassen-

zimmer und eine Streuobstwiese mit Schafen 
bieten der Schulgemeinschaft großzügige 
Möglichkeiten der Entspannung im Grünen.
Die Schule ist mit einem flächendeckenden 
WLAN, digitalen Präsentationsmöglichkeiten 
in allen Räumen, drei Computerräumen und 
einer Bibliothek im Haupthaus und in der 
Außenstelle „Kleiner Felix“ ausgestattet.
Drei Sporthallen stehen für unser vielfältiges 
Sportangebot zur Verfügung. Die große Aula 
ist der ideale Ort für unsere Schulversamm-
lungen und die Konzerte und Aufführungen 
unserer Musik- und Theatergruppen. In der 
Mensa werden warme Mittagsmahlzeiten und 
Pausenverpflegungen angeboten.

Der „Kleine Felix“
In nur 300 Metern Entfernung vom Haupt-
gebäude liegt fußläufig gut erreichbar der 
„Kleine Felix“, das Gebäude für die 5. und 6. 
Klassen. Hier können die Schülerinnen und 
Schüler am FKG ankommen und sich heimisch 
fühlen, gleichzeitig haben sie auch den Kon-
takt zum „Großen Felix“, in dem der Unterricht 
in einigen Fächern für sie schon stattfindet.
Unsere 5. und 6. Klassen liegen uns ganz 
besonders am Herzen. Die Lehrerinnen und 
Lehrer in diesen Klassen haben viel Erfahrung 
im Unterrichten jüngerer Schülerinnen und 
Schüler. Sie arbeiten eng im Team zusammen 
und haben gemeinsam ein pädagogisches 
Konzept entwickelt, das den Übergang von der 
Grundschule auf das Gymnasium erleichtern 

und eine solide Basis für eine erfolgreiche 
Schullaufbahn schaffen soll. Für jede Klasse 
haben wir zwei Paten ausgewählt, besonders 
hilfsbereite und engagierte ältere Schülerin-
nen und Schüler des 9. Jahrgangs, an die die 
Kinder sich jederzeit wenden können. Beim 
Elternsprechtag, den wir bereits im Herbst 
nur für die 5. Klassen durchführen, können 
die Eltern im Gespräch mit den Lehrkräften 
Fragen klären und Probleme erörtern.

Internationaler Zweig
Im bilingualen Schwerpunkt wird in den Jahr-
gängen 5 und 6 auf den englischsprachigen 
Fachunterricht vorbereitet und ab Jahrgang 7 
werden die Fächer Geschichte, Erdkunde, 
Chemie und Sport in englischer Sprache 
unterrichtet.
Schülerinnen und Schüler aus unterschiedli-
chen Nationen werden in einer seit mehreren 
Jahren bestehenden Sprachlernklasse unter-
richtet, um individuell in die Regelklassen 
integriert zu werden. Auch nach Abschluss 
des Besuches der Sprachlernklassen werden 
Sprachförderkurse angeboten.
Als einzige öffentliche Schule in Niedersach-
sen bietet das FKG alternativ zum Abitur 
das weltweit anerkannte „International 
Baccalaureate“ an. Das Diploma berechtigt 
zum Studium im In- und Ausland. Hier findet 
der Unterricht komplett in englischer Sprache 
statt.

MINT-Schwerpunkt
In unseren MINT-Klassen ab Jahrgang 5 
wecken und fördern wir das Interesse an 
MINT-spezifischen Fragestellungen. Durch 
zusätzliche Projekte und Praktika wird in einer 
stabilen Lerngruppe den für die Naturwissen-
schaften begeisterten Mädchen und Jungen 
viel Raum für selbständiges Experimentieren 
geboten. Zusätzlich wird der Unterricht in den 
Naturwissenschaften und Mathematik über die 
Jahrgänge 7–10 hinweg um jeweils eine Stun-
de verstärkt. Die methodischen und inhaltli-
chen Kompetenzen im MINT-Bereich werden so 
intensiv gefördert.

Sportschwerpunkt 
Alle Schülerinnen und Schüler des 5. und 6. 
Jahrgangs haben die Möglichkeit, ein zusätz-
liches Sportangebot zu nutzen.
Wir möchten damit Sporttalente sichten und 
fördern oder einfach nur die Möglichkeit zur 
erweiterten sportlichen Betätigung geben. 
Gleichzeitig ist das FKG Partnerschule des 
Leistungssports in den Disziplinen Basketball, 
Schwimmen und Tischtennis. Die jungen Kade-
rathleten können auch im Vormittagsbereich 
trainieren, die ausfallenden Unterrichtsstunden 
werden dann im Einzelunterricht nachgeholt.
Dieses Angebot ermöglicht diesen jungen Ka-
derathleten, in ihren Familien zu bleiben und 
z. B. nicht auf ein Sportinternat zu wechseln.

Ganztagsschulangebot
Das FKG bietet ein umfangreiches Ganztags-
angebot im Rahmen der offenen Ganztags-
schule an. Die Teilnahme ist freiwillig, aber 
verlässlich. Schülerinnen und Schüler, die 
sich dafür anmelden, nehmen für mindestens 
ein halbes Jahr regelmäßig an den betreffen-
den Veranstaltungen teil.
Das Angebot besteht aus Arbeitsgemein-
schaften in den verschiedensten Bereichen, 
wie z.B. Sport, Musik, Theater, Sprachen, 
Naturwissenschaften, die von Lehrkräften der 
Schule und Externen geleitet werden. In der 
Hausaufgabenzeit (HaZ) können Schülerinnen 
und Schüler verlässlich an 1–5 Tagen unter 
Aufsicht einer Lehrkraft und eines Sozialpäda-
gogen/einer Sozialpädagogin ihre Hausaufga-
ben erledigen und ihre Freizeit bis 15.20 Uhr 
gestalten. Die HaZ ist freiwillig und verläss-
lich, da eine Betreuung durch eine Lehrkraft 
garantiert ist. Wenn eine andere AG mal nicht 
stattfindet, können auch diese Schülerinnen 
und Schüler spontan an der HaZ teilnehmen.
Wir haben am FKG auch eine Küche, in der 
Koch-AGs stattfinden. Gleichzeitig wird die 
Küche im Rahmen des Wahlpflichtunterrichtes 
genutzt, z. B. im Zusammenhang mit dem 
Thema Ernährung oder der Verarbeitung von 
Produkten aus unserem Schulgarten. Viele 
Schülerinnen und Schüler nutzen mit ihren 
Lehrkräften die Küche auch für Klassenpro-
jekte.

Soziales Miteinander
Das soziale Lernen wird an unserer Schule auf 
vielfältige Weise gefördert. Schülerinnen und 
Schüler übernehmen Verantwortung füreinan-
der – für Mädchen und Jungen in den unteren 
Jahrgängen oder in der eigenen Klasse oder 
für die gesamte Schulgemeinschaft.
Das Programm „WIR – Wege zum Integrie-
ren und Regeln“ hat das Ziel, schon in der 
Einstiegsphase des Jahrgangs 5 Weichen zu 
stellen für ein positives Miteinander und das 
Entstehen einer guten Klassengemeinschaft.
Mobbing-Prävention, Beratung durch unser 
Beratungs-Team, Schulsozialarbeit durch 
unseren Sozialarbeiter und unsere Anerken-
nungspraktikanten sind feste Bestandteile 
des sozialen Miteinanders am FKG.
Die Förderung sozialer Kompetenzen hat für 
uns einen hohen Stellenwert. Schülerinnen 
und Schüler engagieren sich in vielfältigen 
sozialen Projekten. Auch im 7. und 8. Jahr-
gang haben die Klassen bei uns eine Klassen-
stunde, um z. B. im Klassenrat gemeinsam 
Probleme zu klären.

Kooperationsverbund zur Förderung 
besonderer Begabungen
Zusammen mit den Grundschulen Heinrich- 
Grupe-Schule Rosdorf, Bonifatiusschule I, Loh-
bergschule und Leinebergschule sowie vier 
Kindergärten ist das Felix-Klein-Gymnasium 
Mitglied in einem „Kooperationsverbund zur 
Förderung besonderer Begabungen“. Dieser 
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Schüler am FKG ankommen und sich heimisch 
fühlen, gleichzeitig haben sie auch den Kon-
takt zum „Großen Felix“, in dem der Unterricht 
in einigen Fächern für sie schon stattfindet.
Unsere 5. und 6. Klassen liegen uns ganz 
besonders am Herzen. Die Lehrerinnen und 
Lehrer in diesen Klassen haben viel Erfahrung 
im Unterrichten jüngerer Schülerinnen und 
Schüler. Sie arbeiten eng im Team zusammen 
und haben gemeinsam ein pädagogisches 
Konzept entwickelt, das den Übergang von der 
Grundschule auf das Gymnasium erleichtern 

und eine solide Basis für eine erfolgreiche 
Schullaufbahn schaffen soll. Für jede Klasse 
haben wir zwei Paten ausgewählt, besonders 
hilfsbereite und engagierte ältere Schülerin-
nen und Schüler des 9. Jahrgangs, an die die 
Kinder sich jederzeit wenden können. Beim 
Elternsprechtag, den wir bereits im Herbst 
nur für die 5. Klassen durchführen, können 
die  Eltern im Gespräch mit den Lehrkräften 
Fragen klären und Probleme erörtern.

Internationaler Zweig
Im bilingualen Schwerpunkt wird in den Jahr-
gängen 5 und 6 auf den englischsprachigen 
Fachunterricht vorbereitet und ab Jahrgang 7 
werden die Fächer Geschichte, Erdkunde, 
Chemie und Sport in englischer Sprache 
unterrichtet.
Schülerinnen und Schüler aus unterschiedli-
chen Nationen werden in einer seit mehreren 
Jahren bestehenden Sprachlernklasse unter-
richtet, um individuell in die Regelklassen 
integriert zu werden. Auch nach Abschluss 
des Besuches der Sprachlernklassen werden 
Sprachförderkurse angeboten.
Als einzige öffentliche Schule in Niedersach-
sen bietet das FKG alternativ zum Abitur  
das weltweit anerkannte „International 
Baccalaureate“ an. Das Diploma berechtigt 
zum Studium im In- und Ausland. Hier findet 
der Unterricht komplett in englischer Sprache 
statt.

MINT-Schwerpunkt
In unseren MINT-Klassen ab Jahrgang 5 
wecken und fördern wir das Interesse an 
MINT-spezifischen Fragestellungen. Durch 
zusätzliche Projekte und Praktika wird in einer 
stabilen Lerngruppe den für die Naturwissen-
schaften begeisterten Mädchen und Jungen 
viel Raum für selbständiges Experimentieren 
geboten. Zusätzlich wird der Unterricht in den 
Naturwissenschaften und Mathematik über die 
Jahrgänge 7–10 hinweg um jeweils eine Stun-
de verstärkt. Die methodischen und inhaltli-
chen Kompetenzen im MINT-Bereich werden so 
intensiv gefördert.

Sportschwerpunkt 
Alle Schülerinnen und Schüler des 5. und 6. 
Jahrgangs haben die Möglichkeit, ein zusätz-
liches Sportangebot zu nutzen.
Wir möchten damit Sporttalente sichten und 
fördern oder einfach nur die Möglichkeit zur 
erweiterten sportlichen Betätigung geben. 
Gleichzeitig ist das FKG Partnerschule des 
Leistungssports in den Disziplinen Basketball, 
Schwimmen und Tischtennis. Die jungen Kade-
rathleten können auch im Vormittagsbereich 
trainieren, die ausfallenden Unterrichtsstunden 
werden dann im Einzelunterricht nachgeholt.
Dieses Angebot ermöglicht diesen jungen Ka-
derathleten, in ihren Familien zu bleiben und 
z. B. nicht auf ein Sportinternat zu wechseln.

Ganztagsschulangebot
Das FKG bietet ein umfangreiches Ganztags-
angebot im Rahmen der offenen Ganztags-
schule an. Die Teilnahme ist freiwillig, aber 
verlässlich. Schülerinnen und Schüler, die 
sich dafür anmelden, nehmen für mindestens 
ein halbes Jahr regelmäßig an den betreffen-
den Veranstaltungen teil.
Das Angebot besteht aus Arbeitsgemein-
schaften in den verschiedensten Bereichen, 
wie z.B. Sport, Musik, Theater, Sprachen, 
Naturwissenschaften, die von Lehrkräften der 
Schule und Externen geleitet werden. In der 
Hausaufgabenzeit (HaZ) können Schülerinnen 
und Schüler verlässlich an 1–5 Tagen unter 
Aufsicht einer Lehrkraft und eines Sozialpäda-
gogen/einer Sozialpädagogin ihre Hausaufga-
ben erledigen und ihre Freizeit bis 15.20 Uhr 
gestalten. Die HaZ ist freiwillig und verläss-
lich, da eine Betreuung durch eine Lehrkraft 
garantiert ist. Wenn eine andere AG mal nicht 
stattfindet, können auch diese Schülerinnen 
und Schüler spontan an der HaZ teilnehmen.
Wir haben am FKG auch eine Küche, in der 
Koch-AGs stattfinden. Gleichzeitig wird die 
Küche im Rahmen des Wahlpflichtunterrichtes 
genutzt, z. B. im Zusammenhang mit dem 
Thema Ernährung oder der Verarbeitung von 
Produkten aus unserem Schulgarten. Viele 
Schülerinnen und Schüler nutzen mit ihren 
Lehrkräften die Küche auch für Klassenpro-
jekte.

Soziales Miteinander
Das soziale Lernen wird an unserer Schule auf 
vielfältige Weise gefördert. Schülerinnen und 
Schüler übernehmen Verantwortung füreinan-
der – für Mädchen und Jungen in den unteren 
Jahrgängen oder in der eigenen Klasse oder 
für die gesamte Schulgemeinschaft.
Das Programm „WIR – Wege zum Integrie-
ren und Regeln“ hat das Ziel, schon in der 
Einstiegsphase des Jahrgangs 5 Weichen zu 
stellen für ein positives Miteinander und das 
Entstehen einer guten Klassengemeinschaft.
Mobbing-Prävention, Beratung durch unser 
Beratungs-Team, Schulsozialarbeit durch 
unseren Sozialarbeiter und unsere Anerken-
nungspraktikanten sind feste Bestandteile 
des sozialen Miteinanders am FKG.
Die Förderung sozialer Kompetenzen hat für 
uns einen hohen Stellenwert. Schülerinnen 
und Schüler engagieren sich in vielfältigen 
sozialen Projekten. Auch im 7. und 8. Jahr-
gang haben die Klassen bei uns eine Klassen-
stunde, um z. B. im Klassenrat gemeinsam 
Probleme zu klären.

Kooperationsverbund zur Förderung 
besonderer Begabungen
Zusammen mit den Grundschulen Heinrich- 
Grupe-Schule Rosdorf, Bonifatiusschule I, Loh-
bergschule und Leinebergschule sowie vier 
Kindergärten ist das Felix-Klein-Gymnasium 
Mitglied in einem „Kooperationsverbund zur 
Förderung besonderer Begabungen“.  Dieser 



Felix-Klein-Gymnasium
Göttingen

Verbund soll das frühzeitige Erkennen, die 
individuelle Förderung und die lebensnahe 
Entwicklung von Begabungen vom Kindergar-
ten an ermöglichen.
Dabei übernehmen unsere Schülerinnen 
und Schüler nicht nur Verantwortung in der 
eigenen Schule, sondern organisieren auch 
Workshops und Projekte in den Kooperations-
schulen und -kindergärten. In Arbeitsgemein-
schaften werden unter anderem Beiträge für 
Wettbewerbe erarbeitet oder Kooperations-
projekte mit unseren Schul- und Kinder-
gartenpartnern vorbereitet.

Kooperationspartner
Unsere Kooperationspartner, die Sparkasse 
Göttingen, die Universität Göttingen, das 
Max-Planck-Institut, die PFH, die HAWK, das 
DLR, NOVELIS, MAHR, SARTORIUS, Arineo, 
die Südniedersachsen stiftung, die Kreishand-
werkerschaft Süd niedersachsen, die Sport-
vereine AS& 4�, BG૧Göttingen, Tuspo Weende, 
der Stadtsportbund u. a. unterstützen uns in 
der Berufs orientierung, in Schulprojekten und 
in vielen anderen Feldern des schulischen 
Alltags.
Besonders dankbar sind wir dem „Verein der 
Ehemaligen und Freunde des FKG“ und dem 
„Förderkreis am FKG“ für die vielfältige und 
effektive 8nterstützung unserer Schule. 

Austausch- und Klassenfahrten
Mit Partnerschulen in Frankreich, Spanien 
und Großbritannien veranstalten wir jährlich 
Austauschprogramme. 
Zusätzlich gibt es Austausche mit Schulen 
in Paraguay und Mexiko. Jährlich wird unse-
re Partnerorganisation Hope for Children in 
Addis Abeba, Äthiopien, von einer Schüler-
gruppe besucht.
Für unsere Lateiner gibt es im 9. oder 10. 
Jahrgang eine Studienfahrt nach Rom. 
Regelmäßig findet eine Projektfahrt nach 
Bath in Großbritannien statt.
Jede 5. Klasse macht zu Beginn des Schul-
jahres eine Klassenfahrt, bei der sich die 
neue Klassengemeinschaft zusammenfindet. 
Weitere Fahrten werden im 8., 10. Jahrgang 
und 13. Jahrgang unternommen.

Fremdsprachen am FKG
• 1. Pflichtfremdsprache: Englisch
• 2. Pflichtfremdsprache (ab Klasse �): 

Französisch, Latein oder Spanisch
• �. Fremdsprache (Wahlpflichtunterricht 

ab Jahrgang 8): Französisch, /atein oder 
Spanisch

• Im 11. Jahrgang kann Spanisch als neu-
beginnende Fremdsprache gewählt 
werden.

Allgemeines
• Betreuung: Ganztagsschule
• /ehrerzahl: 110
• Schülerzahl: 1�50
• 8nterrrichtszeit: 7:50 8hr – 15:20 8hr
• Mittagessen: 2 Mensen, Kiosk
• Schwerpunkte: MINT, Sprachen
• Sporttalenteförderung/Talentschule des 

Sports/Partnerschule des Leistungssports
• Schulorchester für die Jahrgänge 5–1�
• Schulchor für die Jahrgänge 5–10
• Schulchor für die Jahrgänge 11–1�
• Profilbildung ab Klasse 5: Bilinguales 

Profil (englisch) oder MINT-Profil
• Wahlplicht-Profile ab Jahrgang 8: �. Fremd-

sprachen, MINT, Informatik, Bilingual, 
Gesellschaftswissenschaft, Musik/Kunst, 
Persönlichkeitsbildung, Sport

• 2berstufenprofile:
Sprachen: Englisch, Französisch, Spanisch, 
Latein; Kunst und Musik; Gesellschafts-
wissenschaften; Mathematik/Naturwissen-
schaften/Informatik; Sport

• Besonderheiten: Abitur und International 
Baccalaureate (IB)

Bitte informieren Sie sich detaillierter auf 
unserer Homepage www.fkg-goettingen.de 
oder nehmen Sie mit uns über E-Mail/Telefon 
Kontakt auf.

Kontakt
Felix-Klein-Gymnasium
Böttingerstr. 17
�707� Göttingen
Telefon (0551) 400-2909
Telefax (0551) 400-20�7
E-Mail: fkg#goettingen.de
www.fkg-goettingen.de

Außenstelle
Bürgerstr. 36
�707� Göttingen
Telefon (0551) 400-2950
E-Mail: FKGaussen#goettingen.de
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